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Fels in der Top 10 der Fels in der Top 10 der 
vereinsfreundlichsten Gemeinden in NÖvereinsfreundlichsten Gemeinden in NÖ

Bürgermeister Hannes Zimmermann, die Gemeinderäte und die Bediensteten 
der Marktgemeinde Fels am Wagram wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

schöne und ruhige Feiertage, sowie einen guten Start in das Jahr 2025!

Unsere Marktgemeinde Fels am Wagram wurde am 08.11.2024 in St. Pölten von Landtagspräsidenten Karl Wilfing 
nach einer Bewertung durch eine Fachjury und einem anschließenden öffentlichen Voting-Verfahren als eine der 
zehn vereinsfreundlichsten Gemeinden - von insgesamt 573 niederösterreichischen Gemeinden - geehrt. Unser 
Bürgermeister Mag. Hannes Zimmermann bedankt sich herzlich bei allen ehrenamtlich tätigen Personen in unserer 
Gemeinde, durch die dieses großartige Ergebnis erst möglich gemacht wurde.

Fels am Wagram ist die kulturfreundlichste Fels am Wagram ist die kulturfreundlichste 
Gemeinde des Bezirkes Tulln 2024Gemeinde des Bezirkes Tulln 2024

Es freut uns sehr, dass unse-
re Gemeinde von einer Fach-
jury bei niederösterreichweit 
152 Einreichungen zur kultur-
freundlichsten Gemeinde des 
Bezirkes Tulln 2024 gewählt 
wurde. Unsere Landeshaupt-
frau Mag. Johanna Mikl-Leit-
ner hat unserer Gemeinde 
hierfür am 22.10.2024 eine 
Auszeichnung überreicht. Wir 
bedanken uns bei den zahl-
reichen ehrenamtlich tätigen 
Personen unserer Gemeinde, 
die dies ermöglicht haben. 

Auf dem Foto (v.l.): Biggy Waite, Robert Röck, Elisabeth Oberdorfer, GGR Sabine Treml, Christine Lu-
kaschek, Barbara Artlieb, Vize-Bürgermeister Ludwig Güntschl, Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-
Leitner, Amtsleiter Ing. Christian Braun, MBA MLS, Bürgermeister Mag. Hannes Zimmermann, Mag. 
Judith Steiner, Sabine Kainz, Mag. Alexander Wieser, Bianca Hagn und Claudia Diglas.
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Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat 
der Marktgemeinde Fels am Wagram neu 
gewählt. Wir möchten unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden Ge-
meinderatswahl optimal unterstützen. 

Deshalb wurde den wahlberechtigten 
Wählerinnen und Wählern bereits eine 
„Amtliche Wahlinformation - Gemeinde-
ratswahl 2025“ zugestellt. Zur Erleich-
terung der Wahlabwicklung muss der 
personalisierte Abschnitt sowie ein amt-
licher Lichtbildausweis zur Wahl am 26. 
Jänner 2025 ins Wahllokal mitgebracht 
werden. Die Zustellung von beantragten 
Wahlkarten, falls Sie am Wahltag nicht im 
Wahllokal wählen können sollten, erfolgt 
frühestens ab Anfang Jänner 2025, sobald 
nach dem gesetzlich vorgegebenen Wahl-
kalender die Stimmzettel vorliegen, ein-
geschrieben an Ihre angegebene Adresse.

Meine Wahlkarte & meine Wahlinfo Meine Wahlkarte & meine Wahlinfo 
zur Gemeinderatswahl 2025zur Gemeinderatswahl 2025

TIPPS:

• BITTE BEHALTEN SIE AM WAHLTAG BEIM WAHLVORGANG IHRE WAHLVERSTÄNDIGUNG UND EINEN AMTLICHEN 
	 LICHTBILDAUSWEIS GRIFFBEREIT!

•	VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIE AMTLICHE WAHLINFORMATION! 

Der Marktgemeinde Fels am Wagram 
wurde von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner und Naturschutz-Landes-
rätin Susanne Rosenkranz der NÖ Na-
turschutzpreis 2024 für die zahlreichen 
umgesetzten Maßnahmen im Umwelt-
bereich verliehen. Insbesondere er-
folgte diese hohe Auszeichnung wegen 
der vorbildhaften Raumplanung zum 
Schutz unserer Naturlandschaft durch 
Grünlandfreihalteflächen, erhaltens-
werte Landschaftsteile und zusätzli-
che Siedlungsgrenzen. 

Ein besonderer Dank gilt auch Thomas 
Schicho und Gerhard Schaumberger, 
die sich beim Projekt Baumallee mit 
Blühwiese beim Geh- und Radweg Gö-
sing-Stettenhof intensiv eingebracht 
haben. 

NÖ Naturschutzpreis 2024 für Fels am WagramNÖ Naturschutzpreis 2024 für Fels am Wagram
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,

wie jedes Jahr zu Weihnachten denkt man sich auch diesmal wieder, dass 
dieses Jahr besonders schnell vergangen ist. Für mich persönlich war 2024 
durch die Wahl zum Bürgermeister am 03. April ein sehr herausforderndes 
Jahr.

Dank hervorragender Unterstützung 
durch Amtsleiter Christian Braun, 
den Mitarbeiterinnen des Gemein-
deamtes sowie des Bauhof-Teams 
konnte ich mich rasch einarbeiten 
und übe das Bürgermeisteramt mit 
großer Freude aus.
Es ist einfach ein gutes Gefühl ei-
nem Team voranstehen zu dürfen, 
das mit großem Engagement dafür 
sorgt, dass Fels eine Wohlfühlge-
meinde ist.
Die zahlreichen hochrangigen Aus-
zeichnungen, die wir heuer wieder 
erreichen konnten, bezeugen wie 
vorbildhaft unsere Gemeinde insbe-
sondere im Bereich Nachhaltigkeit 
und Vereinswesen unterwegs ist.

Ein ganz besonderes Anliegen ist 
mir die Sicherstellung einer quali-
tativ hochwertigen Kinderbetreu-
ung für alle, die sie brauchen. Diese 
ist in Niederösterreich bis 13:00 Uhr 
kostenlos und sieht am Nachmittag 
lediglich einen geringfügigen Kos-
tenbeitrag vor.
Durch die rechtzeitig vor Beginn 
des aktuellen Kindergartenjahres 
erfolgte Kindergartenerweiterung 
samt Tagesbetreuungseinrichtung 
kann die Kinderbetreuung nunmehr 

sogar schon für Kinder ab Vollen-
dung des 1. Lebensjahres angeboten 
werden.
Auch bei diesem Leitprojekt zählen 
wir zu den ersten Gemeinden, die 
die Kindergartenoffensive des Lan-
des Niederösterreich umgesetzt hat.
Vor große finanzielle Herausforde-
rungen stellt die Gemeinde nicht die 
mit rd. 50 % der Errichtungskosten 
geförderte Umsetzung, sondern der 
laufende Betrieb.
Zu den verdoppelten (!) Personal-
kosten im Kindergartenbereich 
kommen steigende von den Ge-
meinden zu leistende Beiträge für 
das Gesundheits- und Sozialsystem 
sowie sinkende Ertragsanteile in 
Folge geringerer Steuereinnahmen. 
Hier bedarf es wirksamer landes- 
und bundespolitischer Maßnahmen, 
um den Gemeinden die Luft zum At-
men zu gewährleisten.

Angesichts dieser finanziellen Ent-
wicklung können größere Projekte 
nur nacheinander umgesetzt wer-
den. Im kommenden Jahr ist dies 
der heuer begonnene Glasfaseraus-
bau.
Dieser erfordert insbesondere im 
Bereich der Wasserinfrastruktur 

zahlreiche begleitende Sanierungs-
maßnahmen, die im Sinne einer ge-
sicherten Trinkwasserversorgung in 
Folge zu erledigen sind.

Bis 22.12.2024 besteht noch Ge-
legenheit an der Bürgerumfrage 
teilzunehmen, deren Ergebnis ein 
hilfreiches „Feedback“ für diverse 
Themenbereiche sein wird. Vielen 
Dank allen, die daran teilgenommen 
haben bzw. noch teilnehmen wer-
den!

Ich möchte das bevorstehende Jah-
resende auch dazu nutzen, unseren 
drei Feuerwehren Fels, Gösing und 
Stettenhof einen großen Dank für 
deren tägliche Einsatzbereitschaft 
zum Schutz der Bevölkerung auszu-
sprechen und mich bei allen Verei-
nen und sonst ehrenamtlich Tätigen 
herzlich zu bedanken. Besonders 
hervorzuheben sind die in den Feu-
erwehren, im Sportbereich und bei 
der Musik auf Kinder- und Jugend-
liche fokussierten Initiativen. Eure 
Arbeit ist nicht in Geld aufzuwiegen!

Ich wünsche Ihnen ein schönes Weih-
nachtsfest, erholsame Tage zum Re-
generieren und alles Gute für 2025!

Ihr

Hannes Zimmermann
Bürgermeister

Viele Projekte wurden in unserer Gemeinde Viele Projekte wurden in unserer Gemeinde 
in diesem Jahr erfolgreich umgesetztin diesem Jahr erfolgreich umgesetzt
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Gemeinderatssitzung vom 03.12.2024
vorgesehen. Im Jahr 2025 wird der 
Schwerpunkt auf der Erneuerung 
der Wasserinfrastruktur im Zuge 
des Glasfaserausbaus liegen.
In den Folgejahren sind im mit-
telfristigen Finanzplan nach Ab-
schluss des Glasfaserausbaues fol-
gende Projekte geplant: 

-	naturnahe Neugestaltung der 
Schloßstraße in Thürnthal samt 
Erneuerung der Leitungsinfra-
struktur auf Basis eines Bürger-
beteiligungsprozesses 

-	Anschaffung eines neuen Fahr-
zeuges für die FF-Gösing  
             

-	thermische Sanierung der Mittel-
schule samt PV-Anlagenbürger-
beteiligungsprojekt             
                                                    

-	Errichtung eines multifunktiona-
len Musikheimes mit zusätzlichen 
Schulräumlichkeiten und Lager-
flächen für Vereine am Standort 
des „alten“ Turnsaales

-	laufende Investitionen in die
 Tiefbauinfrastruktur 

Mit 15 Stimmen der ÖVP und SPÖ 
u. eine Stimmenthaltung FPÖ be-
schlossen.

Anpassung der Verordnung 
über die Einhebung der 
Gebrauchsabgabe

Aufgrund einer landesgesetzlichen 
Änderung des NÖ Gebrauchsabga-
betarifes ist auf Gemeindeebene 
die Verordnung über die Einhe-
bung der Gebrauchsabgabe für die 
Nutzung des öffentlichen Gutes an-
zupassen. Dies betrifft im Wesentli-
chen öffentliche Stromleitungen u. 
Zeitungsständer. 

Einstimmiger Beschluss.

LED-Beleuchtung für 
Sportplatz und Tennisplatz
 
Aufgrund der derzeit optimalen 

Fördersituation mit nahezu 100 
%-igen Fördersätzen werden beim 
Fußballverein USC Fels und beim 
Tennisverein TC-Fels die Platzbe-
leuchtungen erneuert und auf LED 
getauscht. Hierfür wurde eine ex-
terne Förder- und Vergabeberatung 
beigezogen. Durch dieses Projekt 
wird auf Niedrigenergiebasis die 
Lichtqualität wesentlich verbes-
sert.

Einstimmiger Beschluss.

Vergabe der Sanierung von 
Wasserschiebern im Zuge 
des Glasfaserausbaus

Analog zum heurigen Jahr soll im 
kommenden Jahr im Zuge des Glas-
faserausbaus die Wasserinfrastruk-
tur weiter erneuert werden. Für 
die laufenden Salbachsanierungen 
erfolgte eine Beauftragung der Fa. 
Installationen Gartner GmbH nach 
Preisangemessenheitsprüfung durch 
ein externes Ziviltechnikerbüro. 

12 Stimmen der ÖVP dafür, 5 Stimm-
enthaltungen SPÖ und FPÖ (da kei-
ne Vergleichsangebote eingeholt 
wurden) .

Gewährung der 
gemeindeeigenen Ökoförderung

Für 15 private Heizungsumstellun-
gen („Raus aus Öl u. Gas“), 28 PV-
Anlagen, 7 Stromspeicher, 2 Orts-
kernförderungen, 1 ökologisches 
Bauen und 5 Elektroautos wird je-
weils eine Gemeindeförderung in 
Höhe von EUR 500,-- gewährt. Das 
heurige Fördervolumen beträgt 
insgesamt EUR 29.000, --. 

Einstimmig ausgenommen bei 
E-Autos 1 Gegenstimme FPÖ.

Teilnahme an der Aktion 
„Gesunder Gemeindebetrieb“
 
Die „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge 
GmbH unterstützt Gemeinden bei 
der Gesundheitsförderung für ihre 

Bericht über die routinemäßige
Prüfungsausschusssitzung 
vom 22.11.2024

Der Schwerpunkt der jüngsten Prü-
fungsausschusssitzung lag auf der 
Prüfung der Belege seit der letzten 
Prüfung, die jährlichen Mehrkos-
ten im Kindergarten im Vergleich 
zu den Vorjahren sowie die End-
abrechnung der Kindergartener-
weiterung. Die Personalkosten für 
die Kinderbetreuerinnen haben 
sich vom Oktober 2023 zum Okto-
ber 2024 ungefähr verdoppelt, da 
acht zusätzliche Kinderbetreue-
rinnen aufgenommen wurden, um 
die Betreuung bereits ab einem 
Lebensjahr zu ermöglichen sowie 
aufgrund der gesetzlich vorgege-
benen Gehaltserhöhungen. Bei der 
Endabrechnung der Kindergarten-
erweiterung wurde ausdrücklich 
festgehalten, dass die veranschlag-
ten Gesamtvergabekosten nicht 
überschritten wurden. Ebenso wur-
de nochmals darauf hingewiesen, 
dass frühere Kostenschätzungen 
für einen eingruppigen Kinder-
garten mit den tatsächlichen Ver-
gabe- und Baukosten eines nun 
dreigruppigen Kindergartens nicht 
vergleichbar sind.
 
Mit 14 Stimmen der ÖVP und SPÖ 
gegen eine FPÖ-Stimme zur Kennt-
nis genommen.

VORANSCHLAG 2025

Der gesamte Voranschlag 2025 der 
Marktgemeinde Fels am Wagram 
samt ausführlichem Vorbericht ist 
auf der Gemeindehomepage abruf-
bar. Trotz der aktuellen schwieri-
gen finanziellen Rahmenbedingun-
gen für alle Gemeinden Österreichs 
wird die Marktgemeinde Fels im 
Jahr 2025 nicht nur den ordentli-
chen Haushalt, wie gewohnt, po-
sitiv abschließen, sondern auch 
Projekte im Investitionshaushalt 
umsetzen können. Ebenso sind 
im mittelfristigen Finanzplan 2026 
bis 2029 zahlreiche Investitionen 
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Im Rahmen von kostenlosen Work-
shops sollen gezielte Gesundheits-
maßnahmen entwickelt werden.
 
Einstimmiger Beschluss.

Dringlichkeitsantrag der SPÖ-
Fraktion zum LKW-Schwerverkehr 
durch Gösing u. Stettenhof

Der Bürgermeister wurde beauf-
tragt eine regionale Kooperation 
mit Bürgermeistern anderer be-
troffenen Gemeinden der unmit-
telbaren Umgebung mit dem Ziel 
anzustreben eine regionale Ver-
kehrslösung im Sinne einer geziel-
ten Lenkung des Schwerverkehrs 
auf bestehende überregionale 
Straßennetze zu erreichen.
 
Einstimmiger Beschluss.

Dringlichkeitsantrag der 
SPÖ-Fraktion zum Thema 
„Community Nurse“

Es wurde festgehalten, dieses The-
ma unter Berücksichtigung der fi-
nanziellen Rahmenbedingungen 
im zukünftig zuständigen Gemein-
deausschuss weiterzuverfolgen. 

Einstimmiger Beschluss.

Personalangelegenheiten

Es wurden wieder einige Perso-
nalmaßnahmen, insbesondere die 
Verlängerung von Dienstverträgen 
im Kindergartenbereich, beschlos-
sen. 

Nicht öffentlich.
Besonderer Dank gilt allen Gemein-
debediensteten für ihren Einsatz!

Vereinsförderungen

Es wurden diverse Förderungen 
an örtliche Vereine gewährt. Ins-
gesamt sind 2025 rd. € 90.000 an 
Vereinsförderungen vorgesehen. 
Dies ist nur einer der Gründe wie-

so unsere Gemeinde jüngst als eine 
der zehn vereinsfreundlichsten Ge-
meinden Niederösterreichs und als 
kulturfreundlichste Gemeinde des 
Bezirks Tulln ausgezeichnet wurde. 

Nicht öffentlich.

Liegenschaftsbezogene 
Angelegenheiten

Diverse kleinere, zumeist formale 
Angelegenheiten. 

Nicht öffentlich.

Gemeinderatssitzung vom 03.12.2024

Noch im Herbst erfolgten in 
der Florianistraße in Gösing 
die Wiederherstellungsarbei-
ten nach dem Verlegen der 
Glasfaser-, Strom- und Stra-
ßenbeleuchtungsleitungen 
sowie punktuelle Erneuerun-
gen der Wassereinbauten. 

Abschließend wurde der Glas-
faserausbau in der Oberen 
Zeile in Gösing durchgeführt. Anfang des nächsten Jahres wird die Fa. 
Leyrer & Graf im Auftrag der A1 Telekom mit dem Breitbandausbau 
im östlichen Bereich von Gösing und in Stettenhof beginnen. Danach 
erfolgt der Glasfaserausbau in Fels und Thürnthal.

Wiederherstellungsarbeiten Wiederherstellungsarbeiten 
nach Verlegearbeitennach Verlegearbeiten

Gemeindevorstandssitzungen 
vom 21.10.2024 und 25.11.2024

•	Vergabe diverser abschließender Ausführungsdetails 
	 für den Kindergartenzubau

•	Vergabe eines zusätzlichen Außenspielgerätes für 
	 die Tagesbetreuungseinrichtung

•	Vergabe von Rattenbekämpfungsmaßnahmen

•	Vergabe von Umbaumaßnahmen im 
	 Gemeindegebäude Untere Marktstraße 15 in Fels

•	Außerordentliche Zuwendung 2024 für die Gemeindebediensteten

•	Beauftragung des Neujahrskonzertes 2025

•	Beauftragung diverser Adaptierungen bei den örtlichen Spielplätzen

•	Ankauf von 2 weiteren Geschwindigkeitsanzeigen

•	Ankauf einer Tonanlage. 

Alle Beschlüsse in den Vorstandssitzungen erfolgten einstimmig.
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Seitens der Fa. Hasenöhrl wurden im Herbst 
neue Kanal-, Wasser-, Strom-, Telekom- und 
Straßenbeleuchtungsleitungen in der Kirchen-
gasse in Fels verlegt. 

Neue LeitungenNeue Leitungen
in der Kirchengasse verlegtin der Kirchengasse verlegt

Rechtzeitig vor Allerheiligen und Allerseelen 
wurde seitens des Gemeindebauhofes der süd-
östliche Mauerbereich des Felser Friedhofs neu 
verputzt. Im Frühjahr folgt der Farbanstrich.

Mauer neu verputztMauer neu verputzt

Im Zuge der Unwetterschäden im September 
mussten auf zahlreichen Güterwegen abge-
rutschte Erdmassen und umgestürzte Bäume 
entfernt werden. Wir bedanken uns bei unseren 
Bauhofmitarbeitern und der Fa. Erdbauschopf 
aus Stettenhof für das rasche Reagieren. 

UnwetterschädenUnwetterschäden

Seitens der Fa. Gebrüder Haider wurden im Herbst die 
Asphaltierungsarbeiten am Endstück des Waldweges 
in Stettenhof durchgeführt. 

AsphaltierungsarbeitenAsphaltierungsarbeiten

Seitens der Fa. Gebrüder Haider wurden im Herbst 
die Asphaltierungsarbeiten Am Weinberg in Gösing 
durchgeführt. 

Derzeit werden seitens der Fa. Gebrüder Haider die 
Asphaltierungsarbeiten am Steinagrundweg in Fels 
durchgeführt. Diese Arbeiten werden noch heuer ab-
geschlossen werden.

Seitens der Netz Niederösterreich GmbH wurden im 
Herbst in der Kirchengasse in Gösing Arbeiten zur Ver-
besserung des Stromnetzes durchgeführt. 

Verbesserung des StromnetzesVerbesserung des Stromnetzes
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Der Landeshauptstadtwein 2025 kommt aus Fels 
am Wagram! Herzliche Glückwünsche an das Wein-
gut Urbanihof (Fam. Paschinger) aus Fels zur Prä-
mierung für den Landeshauptstadtwein 2025! 

Landeshauptstadtwein 2025Landeshauptstadtwein 2025Herzlichen Dank an die Felser Jungwinzer Daniel 
Hofstetter, Horst Kolkmann jun., Jakob Paschin-
ger und Robert Wimmer jun. für die Organisation 
der diesjährigen Felser Weintaufe. Damit wird eine 
wichtige Tradition gepflegt! Weinpate Schauspieler 
Aron Karl hat dem Jungwein, einem von den Jung-
winzer eigens kreierten Roten Veltliner Cuvee, den 
Namen „Fels F(f)est“ verliehen. Pfarrer Aleš Ull-
mann nahm die Segnung vor.

Felser WeintaufeFelser Weintaufe

Im Rahmen der „Aktion Schutzengel“ verteilten 
Bgm. Hannes Zimmermann und GGR Jutta Wider-
mann reflektierende Armbänder und Bären an alle 
Kindergarten- und Volksschulkinder zwecks guter 
Sichtbarkeit im Straßenverkehr.

Aktion SchutzengelAktion Schutzengel

Im Bild: 1. Klasse Volksschule
Im Zuge des Monatsmarktes hat im Herbst der 
jährliche Felser E-Mobilitätstag stattgefunden. Im 
Gemeindebauhof und beim Wasserverband Wagram 
ist jeweils bereits ein Elektroauto im Einsatz. Anfang 
nächsten Jahres wird ein weiteres Elektrofahrzeug 
im Gemeindebauhof in Betrieb gehen. Die Gemein-
de fördert den Ankauf von Elektroautos durch Pri-
vatpersonen zusätzlich zum Bund mit pauschal € 
500, --. Mit den sechs Elektrotankstellen nimmt die 
Gemeinde bereits rund € 1.000, -- im Monat ein. 

Felser E-MobilitätstagFelser E-Mobilitätstag

Die Volksbank Fels hat 
für den Kirchenplatz 
einen  neuen Radstän-
der gesponsert und EUR 
500,-- wurden den Ver-
tretern des Elternvereins 
im Kindergarten für die 
Organisation des Mar-
tinsfestes übergeben.

Sponsoring RadständerSponsoring Radständer
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Die Marktgemeinde Fels am Wagram wurde für die Teilnahme bei den 
Adapterra Awards mit dem Projekt „Baumallee mit Blühwiese beim Geh- 
und Radweg Gösing-Stettenhof“ geehrt. 

Über 700 Votings sind für un-
sere Gemeinde eingegangen. 
Wir bedanken uns bei allen 
UnterstützerInnen. 
Besonders zu erwähnen sind 
bei diesem Geh- und Rad-
wegprojekt die bedeutenden 
Synergieeffekte, welche zur 
Gänze ausgeschöpft wurden. 
Insbesondere durch die mit-
verlegten Leitungen für den 
Glasfaserausbau, Stromnetz-
ausbau etc. wurden in unserem Gemeindegebiet Folgeprojekte mit der A1 
Telekom und der Netz NÖ mit einem Bauumfang von rund drei Millionen 
Euro bewirkt. 

Es freut uns, dass es das Gäs-
tehaus Greisslerei in Gösing 
nach dem heurigen Erhalt 
der „Goldenen Kelle“ durch 
den Landeshauptfraustell-
vertreter Stephan Pernkopf, 
aufgrund der Bewertung ei-
ner Fachjury von insgesamt 
46 Einreichungen, unter die 
drei Endnominierten für den 
NÖ Tourismuspreis 2024 ge-
schafft hat.

NÖ Tourismuspreis NÖ Tourismuspreis 
20242024

Adapterra Awards 2024

Unser Dorferneuerungsver-
ein Fels-Thürnthal wurde als 
Vorreiter für die Umsetzung 
von Dorferneuerungspro-
jekten im Rahmen der För-
derschiene „Stolz auf unser 
Dorf“ durch Landeshaupt-
fraustellvertreter Stephan 
Pernkopf geehrt. Die große 
Beteiligung zeigte einmal 
mehr den starken Zusammenhalt und das große Engagement unserer Be-
völkerung.

Ehrung für Ehrung für 
Dorferneuerungsverein Fels-ThürnthalDorferneuerungsverein Fels-Thürnthal

Vortrag für Eltern 
am 19. Februar 2025: 

Der beste Zeitpunkt zum Le-
sen ist jetzt, Lesen ist mehr 
und begleitet uns ein Leben 
lang.

Vorankündigung: 
Die Termine der zwei folgenden Vor-
träge werden erst bekanntgegeben.

ERLEBNISWELT INTERNET: 
Chancen und Gefahren für 
mein Kind
Dieser Vortrag soll Eltern un-
terstützen, sich mit dem The-
ma Internet und digitale Me-
dien auseinanderzusetzen. 
 
Starke Kinder, starkes Ich – 
ein Vortrag für Eltern 
Ein Vortrag für Eltern und 
Erwachsene zum Thema Le-
benskompetenzen stärken: 
Wie kann ich Abhängigkeit 
und Sucht vermeiden?  

(Vor-) (Vor-) 
LeseförderungLeseförderung
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Der VCÖ-Mobilitätspreis Niederösterreich 2024 ging an Fels am Wagram 
und zwar für die verkehrssparende Siedlungsentwicklung durch Grün-
land-Freihalte-Flächenwidmung.

20. VCÖ-Mobilitätspreis NÖ für Fels am Wagram20. VCÖ-Mobilitätspreis NÖ für Fels am Wagram
gelben Bodenbonus, um versiegelte 
Flächen wieder aufzureißen, Plätze 
und Straßen zu beschatten und 
Wasser besser zu speichern.“

„Nachhaltige Mobilität bringt 
vielfache Vorteile: Sie reduziert 
Staus, Verkehrslärm und Energie-
verbrauch, sie verbessert für die 
Bevölkerung Luftqualität und Le-
bensqualität und erhöht die Ver-
kehrssicherheit. Mehr öffentliche 
Verkehrsverbindungen und eine 
gute Rad-Infrastruktur erhöhen die 
Freiheit in der Verkehrsmittelwahl“, 
stellt VCÖ-Sprecher Christian Grat-
zer fest.

ÖBB-Regionalmanager Christof 
Hermann: „Der VCÖ-Mobilitätspreis 
ist eine wertvolle Initiative, die in-
novative und nachhaltige Mobili-
tätslösungen auszeichnet und för-
dert. Durch die Auszeichnung von 
Projekten, die auf Umweltfreund-
lichkeit und soziale Integration 
abzielen, setzt der Preis wichtige 
Impulse für eine zukunftsfähige, re-
gionale Lebensraumgestaltung.“

Der 20. VCÖ-Mobilitätspreis Nieder-
österreich stand unter dem Motto 
„Mobilität nachhaltig verbessern“ 
und wurde vom VCÖ in Kooperation 
mit den ÖBB durchgeführt und von 
W.E.B. Windenergie unterstützt. 

In der 20-jährigen Geschichte des 
VCÖ-Mobilitätspreises Niederöster-
reich wurden insgesamt 892 Projek-
te und Konzepte für klimaverträg-
liche Mobilität und nachhaltigen 
Gütertransport eingereicht und da-
von 50 ausgezeichnet.
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Die Siedlungsentwicklung hat gro-
ßen Einfluss auf unser Mobilitäts-
verhalten. Zersiedelung führt für 
die Bevölkerung zu längeren Dis-
tanzen, die Abhängigkeit vom Auto 
nimmt zu. Die Marktgemeinde Fels 
am Wagram hat durch ihre Flächen-
widmung einen wichtigen Beitrag 
für eine verkehrssparende Sied-
lungsentwicklung geleistet. 82 Pro-
zent des Gemeindegebietes - rund 
25 Quadratkilometer - wurden zu 
„Grünland-Freihalte-Landschafts-
schutzflächen“ umgewidmet und 
damit Boden und unberührte Na-
tur geschützt. In der aktuell noch 
laufenden Gemeinderatsperio-
de seit 2020 wurden keine neuen 
Siedlungserweiterungen mehr ge-
widmet, sondern nur mehr „alte“ 
abgeschlossen. Die Stärkung des 
Ortskerns erleichtert es der Bevöl-

kerung, mehr Alltagswege zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad zurückzule-
gen. Landtagspräsident Karl Wilfing, 
VCÖ-Sprecher Christian Gratzer und 
ÖBB-Personenverkehr Regionalma-
nager Christof Hermann überreich-
ten den 20. VCÖ-Mobilitätspreis 
Niederösterreich an Bürgermeister 
Hannes Zimmermann und die Vor-
sitzende des Bauausschusses Jutta 
Widermann.

Landtagspräsident Karl Wilfing 
gratulierte: „Kluge Raumplanung 
verhindert Zersiedlung, führt zu 
kürzeren Wegen und schützt die 
Ortskerne. Die ausgezeichne-
ten Projekte vereinen diese Ziele, 
schützen unsere Böden bzw. geben 
unserer Heimat sogar wieder Grün-
flächen zurück. Das Land Niederös-
terreich unterstützt mit dem blau-

Der VCÖ macht auf seiner Website mehr als 2.500 vorbildliche Mobilitätsprojekte in einer 
Online-Datenbank  (https://mobilitaetsprojekte.vcoe.at/) öffentlich zugänglich.

Informationen zum VCÖ-Mobilitätspreis NÖ: www.vcoe.at

Unsere Gemeinde Fels am Wagram ist für den Austrian SDG-Award 2024 
nominiert. Es freut uns mitteilen zu dürfen, dass es unsere Gemeinde 
mit den zahlreichen Energie- und Umweltmaßnahmen unter die Endno-
minierten für den Austrian SDG-Award 2024 geschafft hat. 

Fels am Wagram für Austrian SDG-Award 2024 nominiertFels am Wagram für Austrian SDG-Award 2024 nominiert
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In der im Jänner 2025 auslaufenden Gemeinderatspe-
riode 2020 – 2025 konnten in unserer Gemeinde trotz 
schwieriger wirtschaftlicher Rahmenbedingungen eine 
Vielzahl an Projekten umgesetzt werden, wie etwa 

-	 Kindergartenerweiterung samt 
	 Tagesbetreuungseinrichtung für Kinder ab einem Jahr

-	 Glasfaserausbau (in Umsetzung)

-	 Geh- und Radweg Gösing-Stettenhof

-	 Siedlungserweiterungen Schmiedweg, Steinagrundweg 
	 u. Kogelweg in Fels und Am Weinberg in Gösing

-	 Neuerrichtung Spielplatz Schmiedweg u. Adaptierung
	 Spielplatz Flugplatzstraße

-	 Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
	 stromsparendes LED-System

-	 zahlreiche PV-Anlagen auf Gemeindeobjekten 
	 (inkl. Lärmschutzwall B34)

-	 Bühnenanlage im Schulhof

-	 zahlreiche Baumpflanzungen

-	 Grünland-Freihaltezonen zum Schutz des 
	 Landschaftsbildes

-	 Teilbebauungsplan Wienerstraße Nr. 7 zum 
	 Schutz des Ortsbildes

-	 kommunales Multifunktionsfahrzeug zur Ortsbildpflege

Die ÖVP-Fraktion im Felser Gemeinderat war und ist da-
bei die gestaltende Kraft und der Garant dafür, dass sich 
unsere Gemeinde positiv weiterentwickelt! 

Nach dem Motto „Menschen im Mittelpunkt“ wollen wir 
auch in der kommenden Gemeinderatsperiode 2025 - 
2030 unsere „Wohlfühlgemeinde“ positiv weiterentwi-
ckeln.
Dafür werden wir uns als TEAM BÜRGERMEISTER ÖVP FELS 
mit Bürgermeister Hannes Zimmermann unterstützt von 
hoch motivierten Kandidatinnen und Kandidaten unter-
schiedlicher Altersgruppen, aus allen Katastralgemein-

den und mit einem vielfältigen beruflichen und freizeit-
mäßigen Hintergrund mit ganzer Kraft einsetzen, sofern 
uns dies der Wählerwille bei der Gemeinderatswahl am 
26.01.2025 ermöglicht.

Folgende Themenbereiche stehen für uns bis 2030 im 
Mittelpunkt:

-	 WOHLFÜHLGEMEINDE ERHALTEN

-	 GEMEINSCHAFT FÖRDERN

-	 BILDUNG STÄRKEN

Mit folgenden 42 Kandidatinnen und Kandidaten werden 
wir bei der kommenden Gemeinderatswahl antreten:

Hannes Zimmermann, Ludwig Güntschl, Herta Holzinger, 
Martin Söllner, Jutta Widermann, Sabine Treml, Erwin 
Stauber, Magdalena Bständig, Manfred Hahn, Georg Früh-
wirth, Verena Heiß-Söllner, Robert Wimmer jun., Stefan 
Haider, Stefan Wiesinger-Springer, Nicole Bittermann, 
Thomas Magerl, Gregor Weber, Martin Schopf, Ernst To-
ber, Thomas Schicho, Gerhard Novak, Alexander Pfeffer, 
Horst Kolkmann jun.,  Anina Kraus, Franz Sauerstingl, 
Petra Leuthner, Florian Förster, Thomas Bockberger, Mat-
thias Überacker, Herbert Schwarzinger, Klaus Gerstbrein, 
Reinhard Hellmer, Lukas Fuchs, Petra Haidvogel, Rupert 
Reinberger, Gudrun Grill-Gnauer, Stefan Höllerer, Michael 
Bständig, Gerhard Kolkmann, Alexander Simader, Helmut 
Lang, Patrick Schicho

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2025!

Team Bürgermeister ÖVP Fels
Menschen im Mittelpunkt

Mitteilungen der bei der Gemeinderatswahl 2025 
kandidierenden Gruppierungen
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Aus unserem Team stellen sich vor:

GR Josef Mitterhofer ist seit 25 
Jahren im Gemeinderat als Bauex-
perte tätig.

Viele von Ihnen kennen mich per-
sönlich, dennoch möchte ich mich 
für die zugezogenen Gemeinde-
bürgerInnen kurz vorstellen. Ich 
bin seit dem Jahr 2000 im Ge-
meinderat in vielen Ausschüssen 
tätig. Für mich steht immer die Ge-
staltung im Vordergrund, damit sich die Gemeindebürg-
erInnen in Fels am Wagram wohlfühlen. Meine berufliche 
Ausbildung ist für die Gemeinde sehr hilfreich. Ich sehe 
mir alle Vergaben von Bauleistungen genau an. Meine kri-
tischen Fragen in div. Ausschüssen haben schon öfter zum 
Umdenken animiert. Im Vordergrund steht 
für mich eine soziale und ehrliche Politik.

Derzeit wird die Infrastruktur für das Glas-
fasernetz in Gösing und Stettenhof her-
gestellt. Im nächsten Jahr kommt Fels und 
Thürnthal an die Reihe. Bei den Aufgra-
bungen wird auch das Wasser-Kanalnetz 
geprüft und bei Bedarf werden Schäden 
gleich behoben.

Der Bodenverbrauch wird auch in Zukunft 
eine sehr große Rolle spielen. Ich sehe da-
rin den Vorteil, dass wir die alten Gebäu-
de im Ortszentrum einer Wiederbelebung 
zuführen können. Insbesondere müssen 
die Förderungen entsprechend angepasst 
werden, damit die Kosten für die Familien 
leistbar bleiben.

Für alle diese Projekte und Aufgaben werde ich meine Frei-
zeit gerne für Sie einsetzen.

GR Daniela Mück ist Prüfungsaus-
schuss-Vorsitzende seit 2015.

Seit 2015 engagiere ich mich im 
Felser Gemeinderat – immer un-
ter dem Motto: „Miteinander statt 
gegeneinander“, denn nur so kann 
man bestmöglich für die Gemein-
de arbeiten und diverse Projek-
te vernünftig umsetzen. Mir liegt 
es am Herzen, unsere Gemeinde 
positiv mitzugestalten und als Vorsitzende des Prüfungs-
ausschusses stets nach transparenten Lösungen für alle 
zu suchen. Unsere Gemeinde entwickelt sich in die richtige 
Richtung, jedoch ist es trotzdem wichtig die Finanzen je-
derzeit gut im Auge zu behalten. 

SPÖ-Fels - Wir für euch!

Dafür werden vom Prüfungsausschuss mindestens vier Sit-
zungen jährlich abgehalten. Kontrolliert werden die Kas-
senführung, alle Belege, Abrechnungen aktueller Projekte 

und die laufende Gebarung wird auf ihre 
Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit 
überprüft. Auch der jährliche Voranschlag 
und Rechnungsabschluss wird überprüft 
und etwaige Abweichungen wurden mir 
immer logisch und sinnhaft erklärt.

An dieser Stelle möchte ich ein Lob an alle 
MitarbeiterInnen am Gemeindeamt, im Be-
sonderen an unseren Amtsleiter, Christian 
Braun und die Kassenverwalterin, Renate 
Gangelmayer, für ihre hervorragende Arbeit 
aussprechen. Der Aufgabe als Vorsitzende 
des Prüfungsausschusses sollte man kri-
tisch, aber auch fair gegenüberstehen.

Aktuelles: hohe Kosten zu Lasten des Steu-
erzahlers, aber jahrelang keinen Plan für 

eine sinnvolle Nutzung des Schaukellers im Hammergra-
ben?

GGR Christian Kainz ist seit 2020 
geschäftsführender Gemeinderat.

Der Gemeindevorstand kann im 
Prinzip wie die Gemeinderegie-
rung betrachtet werden. Aufgabe 
ist die Verwaltung des Vermögens 
und anderer wichtiger Bereiche im 
eigenen Wirkungsbereich der Ge-
meinde. Seit 2020 hat die ÖVP die 
Zahl der GGR auf sieben erweitert. 
Normalerweise betreut jeder der GGR einen Ausschuss, 
um eine wichtige Aufgabe des Gemeindevorstandes, näm-
lich die Vorberatung und Antragstellung für die GR-Sitzun-
gen, durchführen zu können. Daher wäre für mich immer 
eine Anzahl der Ausschüsse gleich der GGR wünschens-
wert gewesen, um eine breite fachliche Arbeit dabei zu er-
möglichen. 

Das Team der SPÖ-Fels wünscht allen Gemeindebürger-
Innen eine besinnliche Adventzeit und frohe Weihnachten!

Mitteilungen der bei der Gemeinderatswahl 2025 
kandidierenden Gruppierungen
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wird - der Vergangenheit 
angehören. Subtile Behin-
derungen unserer politi-
schen Arbeit durch die ÖVP 
sollten dann aufhören. 
Damit meine ich Behin-
derungen gegen FPÖ-Ver-
anstaltungen im Ort und 
FPÖ-Wahlplakate. Ebenso 
Bekanntgabe von Tages-
ordnungspunkten und Sit-
zungsinformationen zum 
letztmöglichen Zeitpunkt, 
damit weder eine Vorbe-
reitung noch Information 
möglich ist. Oder auch reflexartige Ablehnung fast aller 
FPÖ-Dringlichkeitsanträge statt offener Diskussion usw.

Trauriger Höhepunkt war, als ein SPÖ-Mandatar in einer 
Gemeinderatssitzung (ohne Ordnungsruf des ÖVP-Bürger-
meisters) uns persönlich „Corona und die Pest“ gewünscht 
hat. Auffällig auch SPÖ-Gemeinderäte, die uns jeden 
Handschlag verweigern oder Lokalverbote in Fels für FPÖ-
Politiker gefordert haben. Ausgrenzung und Hetze sollten 
in unserer Dorfgemeinschaft und im neuen Gemeinderat 
keinen Platz mehr haben! 

Es freut mich daher, dass ich für die kommende Gemeinde-
ratswahl eine gemeinsame Regelung mit der ÖVP und SPÖ 
zur Selbstbegrenzung der Wahlwerbung (auch auf Licht-
masten) und Wahlkampfkosten von maximal EUR 5.000,00 
ausverhandeln konnte. Vielleicht kann dieser kleine, ge-
meinsame Nenner auch ein Neustart für einen respektvol-
leren und sachlicheren Umgang in unserer Dorfpolitik in 
den nächsten fünf Jahren werden. Mit Ihrer Stimme haben 
Sie die Wahl!

In der Vorweihnachtszeit geben uns Punschstände sowie 
Adventmärkte im Ort eine gute Gelegenheit für persönli-
che Begegnungen und Gespräche. Ein respektvoller Um-
gang und Meinungsaustausch, auch über politische Diffe-
renzen hinweg, ist die Basis für Verständnis und Vertrauen. 
Es bestärkt vor allem unser Gefühl, in einer echten Dorf-
gemeinschaft zu leben, wo niemand alleingelassen wird.

Vielleicht sehen wir uns bei einem Häferl Punsch persön-
lich? Ich freue mich jedenfalls auf gute Gespräche jeden 
Sonntag am Hauptplatz und gerne auch auf Ihre Anliegen 
per E-Mail an: buergerservice@fpoe-fels.at

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

Ihr Dr. Michael Witt,
FPÖ-Gemeinderat

Am 26.1.2025 wird der Gemeinderat 
in Fels neu gewählt. In allen Wahlen 
hat sich zuletzt ein starker Wunsch 
der Wähler einerseits nach Verän-
derung: „So kann und soll es nicht 
mehr weitergehen“ und anderer-
seits nach einem Systemwechsel 
„Weg von Bevormundung und hin 
zum freien Bürgertum“ gezeigt. 
Die FPÖ ist Speerspitze und Hoff-
nungsträger dieser Entwicklung - 
auch in Fels. Bei der Nationalrats-
wahl haben schon ein Drittel der 
Felser die FPÖ gewählt. Das waren 
nur um 12 Stimmen weniger als für 
die ÖVP. Lesen Sie dazu schon jetzt, wie wir den gemein-
samen Umgang in der Ortspolitik verbessern wollen: Denn 
Politik beginnt bei uns selbst und vor unserer Haustüre!

Bei der letzten Gemeinderatswahl ist der FPÖ ein Neustart 
in Fels und der Einzug in den Gemeinderat mit zwei Man-
daten gelungen. Fels ist damit vor fünf Jahren in der Poli-
tik bunter geworden. Das ist gut so, weil Demokratie im 
Großen wie im Kleinen von der Meinungsvielfalt und vom 
Wettbewerb der besten Ideen lebt und leben soll. Davon 
bin ich überzeugt!

-	Natürlich haben wir den Wahlsieg 
	 der ÖVP damals anerkannt. 

-	Natürlich haben wir den Kandidaten 
	 der stärksten Partei zum Bürgermeister gewählt. 

-	Natürlich haben wir unsere konstruktive Mitarbeit
	 und Zusammenarbeit im Gemeinderat und für den 
	 Ort angeboten. 

Das ist gelebte Demokratie und Anerkennung des Wähler-
willens!

Zu unserer Überraschung wurde unser Angebot ausge-
schlagen. Nicht einmal in den Ausschüssen des Gemeinde-
rates wurden uns Sitz und Stimme zuerkannt. So sah das 
von der ÖVP gerne hervor gestellte „Miteinander“ in der 
politischen Praxis unserer Gemeinde aus. 

Mit Ihrer Stimme am 26.1.2025 wollen wir bei der Gemein-
deratswahl so stark werden, dass wir nicht nur in den Aus-
schüssen, sondern auch im Gemeindevorstand vertreten 
sind und Zugang zu allen wesentlichen Informationen ha-
ben. Erst wenn alle Informationen transparent und zugäng-
lich sind, kann eine gemeinsame Entscheidungsgrundlage 
für Parteien und Bürger erarbeitet werden.

Dann sollte auch das „Miteinander gegen die FPÖ“ - wie 
es im Bund oder auch in unserer Gemeinde praktiziert 

NACH DER WAHL IST VOR DER WAHL

Mag. Dr. Michael Witt

Mitteilungen der bei der Gemeinderatswahl 2025 
kandidierenden Gruppierungen
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Neben dem Monatsmarkt und den 
monatlich erscheinenden Beiträ-
gen „Gesunde Ecke“ und „Rezept 
des Monats“, die jeweils über den 
Newsletter, die Website und die 
Facebook-Gruppe „Gesundes Fels 
am Wagram“ veröffentlicht werden, 
gab es im Laufe dieses Jahres noch 
zahlreiche weitere gesundheitsför-
dernde Angebote. 

So fanden mit Diätologin Birgitt 
Schwarzinger mehrere Kochkurse 
für Erwachsene mit den Themen: 
„Hausmannskost einmal gesün-
der“, „Vegetarisches muss nicht 
langweilig sein“ und der Männer-
kochkurs „Gesundes Grillen“ statt. 
Für unseren Nachwuchs wurden 
zwei Kinderkochkurse abgehalten. 
Dabei fielen für die Teilnehmenden 
jeweils nur die Lebensmittelkosten 
an. 

Die Ernährungswissenschaftlerin
Dr. Kornelia Philip leitete den 
Kinderkochkurs im Mai sowie einen 
zweiten Teil des kostenlosen drei-
teiligen Ernährungsangebots von 
„Tut gut!“, die Ernährungsexperi-
mente „Gesunde Jause“ im Kinder-
garten, die jetzt im Herbst für die 
Schulanfängerkinder abgehalten 
wurden. Das dritte Modul dieses 
für die Gemeinde kostenfreien An-
gebots, den Ernährungsvortrag zum 
Thema „Bedarfsgerechte Ernährung 
im Alter“ hielt schon im Februar die 
Diätologin Birgitt Schwarzinger im 
Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung der Felser Senioren beim Pan-
oramaheurigen Güntschl. 

Der zweite Kinderkochkurs war ein 
Teil des vielfältigen Angebots der 
Gesunden Gemeinde Fels zum Wag-
ramer Kindersommer, wo gleich 
fünf verschiedene kostengünstige 
Veranstaltungen angeboten werden 
konnten. Diese waren ein zweistün-
diger Erste-Hilfe-Kurs für Kinder 
mit Dr. Susanne und Dr. Ernst Os-
wald, der Kinderkochkurs mit Doris 
Ortner, die spannende „Schnitzel-
jagd entlang des ‚Tut gut!‘ –Schritt-
ewegs“ mit Laura Treml, das „Kräu-

Rückblick auf das gesunde Jahr 2024 Rückblick auf das gesunde Jahr 2024 

tererlebnis & Basteln“ mit Elisabeth 
Mauschitz an zwei unterschiedli-
chen Terminen sowie die „Natur-
apotheke“ mit DGKP Petra Ott. 

Noch im Frühjahr fand im Rahmen 
des Wagramer Wandererwachens 
die 1. Mai-Wanderung statt. Einige 
der Teilnehmenden erfuhren von 
den zwei begleitenden Kräuterpä-
dagoginnen allerlei Wissenswertes 
über die Kräuter, die entlang des 
„Tut gut!“ Schrittewegs zu finden 
sind. Die anderen wanderten mit 
der Regionalen Gesundheitskoor-
dinatorin etwas flotter in Richtung 
Thürnthal, wo der Verein zur Erhal-
tung der Dorfgemeinschaft beim 
Spielplatz bestens für das leibliche 
Wohl aller sorgte. Dort gab es noch 
einen Infostand vom USC Fit am 
Wagram von Monika Stolze mit Kin-
derschminken sowie eine Bastelsta-
tion mit Elisabeth Mauschitz. 

Zum Thema Kräuter ist noch fest-
zuhalten, dass nach Abschluss 
des Kindergartenprojekts endlich 
der Startschuss für die schon län-
ger geplanten Kräuterinseln beim 
Schritteweg gefallen ist. Diese wer-
den nun in Eigenregie durch unsere 
Bauhofmitarbeiter unter der Ver-
antwortung von Nicole Fischer und 
in Abstimmung mit den beratenden 
Kräuterpädagoginnen hergestellt.
 
Bei der ersten Insel im Seepark 
Thürnthal mit dem Thema „Erkäl-
tung, Atemwege & Immunsystem“ 
haben die Arbeiten schon im Herbst 
begonnen. Die Endausfertigung und 
Bepflanzung folgen im Frühjahr. Die 
anderen Inseln werden dann nach 
und nach in Angriff genommen, 
wobei die letzte Insel, bei der Bus-

haltestelle Wagramstraße jedenfalls 
erst nach Abschluss des Glasfaser-
ausbaus errichtet wird. 

An einem Wochenende im Juni fand 
im Foyer der Mehrzweckhalle der 
zweitägige, 16-stündige Erste-Hil-
fe-Grundkurs mit zwei Sanitäterin-
nen vom Roten Kreuz Tulln statt. 
Die zwanzig Teilnehmenden, die 
zwischen 17 und 70 Jahre alt waren, 
erlernten dabei die Grundbegriffe 
der Ersten Hilfe. Außerdem wurde 
geübt, wie man im Ernstfall einen 
der zahlreichen Defibrillatoren, die 
in unserer Gemeinde öffentlich zu-
gänglich sind, verwendet. Dieser 
Kurs wurde nicht nur von „Tut gut!“, 
sondern auch von der Marktge-
meinde Fels gefördert und konnte 
daher äußerst kostengünstig ange-
boten werden. 

Im Oktober fand der spannende, 
für die Zuhörer:innen kostenlose 
Vortrag aus dem Themenkreis der 
mentalen Gesundheit statt. Der 
ehemalige Bundesligatrainer und 
gelernte Mentaltrainer Armin Schil-
ler schilderte im Vortrag „Ich bin 
dann mal glücklich!“ interessante 
Details über Burn-out, Depressio-
nen und die möglichen präventiven 
Maßnahmen, die man selbst ergrei-
fen kann. 

Als kurzen Ausblick auf das Jahr 
2025 sei hier noch der Erste-Hil-
fe-Kindernotfallkurs im Februar 
erwähnt und die geplante Kräuter-
wanderung mit anschließendem 
Kochkurs, die unsere Kräuterpäda-
goginnen im Frühjahr durchführen 
wollen. 

Erwähnenswert ist überdies, dass 
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die Gesunde Gemeinde Fels am 
Wagram aufgrund der vielen an-
gebotenen Aktivitäten und Maß-
nahmen im nächsten Jahr die 
höchstmögliche Auszeichnung der 
niederösterreichischen Gesund-
heitsvorsorge GmbH „Tut gut!“ er-
halten wird die „Goldene Plakette“. 

Zusätzlich hat die Marktgemeinde 
Fels am Wagram alle Vorbereitun-
gen getroffen, um zukünftig ein „Ge-
sunder Betrieb“ zu werden und sich 
speziell, um die Gesundheitsförde-
rung der zahlreichen Gemeindebe-
diensteten anzunehmen. 
Die erste Arbeitskreissitzung 2025 
unserer Gesunden Gemeinde Fels 
wird voraussichtlich am 21. Jänner 
2025 um 18:00 Uhr stattfinden. 

Abschließend möchte ich noch er-
wähnen, dass das Gesunde Fels am 
Wagram für sämtliche angebotenen 
gesundheitsfördernden Maßnah-
men übers ganze Jahr von „Tut gut!“ 
die Gesamtfördersumme von ins-
gesamt 2.599,20 Euro erhalten hat, 
wogegen nach Abzug der jeweiligen 
Teilnahmebeiträge die Ausgaben für 
die Gemeinde Fels am Wagram nur 
297,80 Euro ausmachten. Alle ange-
botenen Veranstaltungen konnten 
somit sehr günstig oder sogar kos-
tenlos angeboten werden, ohne das 
Gemeindebudget übermäßig zu be-
lasten, da sie jeweils zu 60, 80 bzw. 
100 Prozent von „Tut gut!“ gefördert 
wurden.
 
Ich bedanke mich bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern an den 
unterschiedlichen Aktivitäten, die 
ich organisieren, sowie begleiten 
durfte und hoffe, dadurch einiges 
zur Gesundheit und Steigerung der 
Gesundheitskompetenz in Fels am 
Wagram beigetragen zu haben.
 
In diesem Sinne wünsche ich uns al-
len ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2025! 

GGR Sabine Treml 
Regionale Gesundheitskoordinatorin & 
Arbeitskreisleitung Gesundes Fels am Wagram

Unter diesem Motto haben sich die Gesunde Gemeinde Fels und der 
Fremdenverkehrsverein zusammengetan und im November zwei Film-
abende im Gemeindesitzungsaal organisiert. 

Alles in allem waren es zwei sehr 
schöne, teilweise auch melancho-
lische Filmabende, da einige Ge-
meindebürgerinnen und –bürger 
zu sehen waren, die in der Zwi-
schenzeit nicht mehr unter uns 
sind. Die Fortsetzung wird im neu-
en Jahr im Rahmen eines weiteren 
Filmnachmittags/-abends in der 
Mehrzweckhalle Fels stattfinden. 

Termin: 
Samstag, 11. Jänner 2025 
ab 16:00 Uhr. 

Dort werden bei einem gemütli-
chen „Hoamatabend“ mit Kaffee 
und Kuchen Filme von verschie-
denen früheren Faschingsveran-
staltungen in Fels und Gösing ge-
zeigt. 

Wir hoffen erneut auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher!

„DOMOIS“ - ein Blick in „DOMOIS“ - ein Blick in 
die Felser Vergangenheitdie Felser Vergangenheit

Die Regionale Gesundheitskoor-
dinatorin und Arbeitskreisleite-
rin der Gesunden Gemeinde Fels 
am Wagram GGR Sabine Treml 
begrüßte die insgesamt knapp 
80 anwesenden Felserinnen und 
Felser unterschiedlichen Alters. 
Anschließend übernahm Christi-
ne Lukaschek die Moderation und 
kommentierte die gezeigten ehe-
maligen Super-8-Filme, da diese 
ohne Ton aufgenommen wurden. 
Auch von den Zusehenden kamen 
immer wieder interessante Be-
merkungen und Einwürfe zu ein-
zelnen Szenen. Gezeigt wurden 
unter anderem Videomitschnit-
te von früheren Bauernmärkten, 
Erntedankumzügen, der Kinder-
garteneröffnung 1980 und vieles 
mehr. Auch für Personen, welche 
erst in den vergangenen Jahren in 
unsere Gemeinde gezogen sind, 
waren die Filmabende äußerst 
interessant. So konnten sie etwas 
mehr darüber erfahren, wie unse-
re Gemeinde früher ausgesehen 
hat und welche Aktivitäten und 
Veranstaltungen es damals gab. 
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Eröffnung 
Kindergartenerweiterung
Bei sonnigem Herbstwetter erfolgte die Eröffnungsfei-
er anlässlich der Kindergartenerweiterung von vier auf 
sechs Gruppen und der Errichtung einer Tagesbetreu-
ungseinrichtung (TBE) für Kinder ab einem Jahr. Zahl-
reiche Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
nahmen daran teil und zeigten sich nach einer Führung 
durch den gesamten Kindergarten beeindruckt.

Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher anlässlich der Eröffnung 
der Gedenkausstellung „Josef Reinberger“, in Erinnerung an den 2022 
verstorbenen Felser Künstler und Pädagogen, waren von der Vielfalt der 
in der Mittelschule präsentierten Exponate begeistert.

In seiner rund 40-jährigen Schaf-
fenszeit brachte es Josef Rein-
berger auf etwa 1.600 Werke.

Ausstellungseröffnung Ausstellungseröffnung 
macht großartige Spenden möglichmacht großartige Spenden möglich

Großer Dank gilt dabei der in Gösing 
wohnhaften Künstlerin und Grafik-
Designerin Beatrix Kutschera, die 

diese Ausstellung in Zusammen-
arbeit mit der Familie Reinberger 
samt einem Ausstellungskatalog 
organisierte und hierfür von Bür-
germeister Mag. Hannes Zimmer-
mann mit einer Dankesurkunde ge-
ehrt wurde.

Den musikalischen Rahmen der 
Ausstellung bildeten die „Holzinet-
ten“ unter der Leitung von Sabine 
Kainz. Um die kulinarische Versor-
gung der Besucherinnen und Be-
sucher kümmerte sich der Wein-
hof Grill und die Schülerinnen und 
Schüler der Mittelschule Fels-Gra-
fenwörth.

Der Spendenerlös für den im Zuge 
der Ausstellung verteilten Ausstel-
lungskatalogs in der Höhe von EUR 
561,-- kommt der Aktion „Licht ins 
Dunkel“ zugute.

Auf dem Foto v.l.n.r.: Carina Schnürer (BH Tulln), Sophie Jovanovski (Leiterin Tagesbetreuungseinrichtung), Rosemarie Fronz 
(Kindergarteninspektorin), Kerstin Hellmer (Kindergartenleiterin), Bgm. Hannes Zimmermann, Vzbgm. Ludwig Güntschl, 
Pfarrer Aleš Ullmann, LAbg. Bernhard Heinreichsberger
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Am 25. Oktober fand an unserer 
Volksschule ein besonderer Eng-
lischtag statt, der ganz im Zeichen 
des Herbstes stand. Unter dem 
Thema „Autumn“ wurden den Kin-
dern auf spielerische Weise neue 
Vokabeln und kreative Aufgaben 
rund um die Jahreszeit vermittelt. 
Die Schülerinnen und Schüler hat-
ten die Möglichkeit, an verschie-
denen Stationen ihr Englisch zu 
verbessern und gleichzeitig den 
Herbst in all seinen Facetten zu er-
leben.

Es gab zahlreiche Stationen, die 
fächer- und klassenübergreifend 
organisiert wurden, um allen Kin-
dern eine spannende und ab-

Englischtag an der VolksschuleEnglischtag an der Volksschule
wechslungsreiche Lernerfahrung 
zu bieten. An den Spielestationen 
konnten die Kinder durch Spiele 
und Aktivitäten neue Herbstvoka-
beln lernen und direkt anwenden. 
Die Bastelstationen luden dazu ein, 
herbstliche Dekorationen zu ge-
stalten, wobei die Anleitungen und 
Begriffe in Englisch vermittelt wur-
den, sodass die Kinder ihre Kreati-
vität mit Sprachlernen verbinden 
konnten

Der Englischtag war ein voller Er-
folg und ermöglichte den Kindern, 
ihre Sprachkenntnisse auf unter-
haltsame Weise zu erweitern und 
gleichzeitig die Schönheit des 
Herbstes zu entdecken. 

Die Erstklässler waren am Freitag, dem 8.11. „auf den Hund gekommen“. 
Nach der Auseinandersetzung mit dem Thema „Hund“ im Biologieunter-
richt konnten es die aufgeregten Kids kaum erwarten, den Therapiehund 
Django kennenzulernen. 

Haariger Besuch Haariger Besuch 
in den ersten Klassen der Mittelschulein den ersten Klassen der Mittelschule

wurde, war er sehr motiviert, seine 
gelernten Kunststücke zu zeigen. 
Zum Abschluss durften auch die 
Streicheleinheiten nicht fehlen, 
die sowohl die Kinder als auch der 
Hund in vollen Zügen genossen. 

Die Hundebesitzerin Birgit Ledwin-
ka, die mit ihrem Hund unter an-
derem in einer Wohngemeinschaft 
tätig ist, beantwortete alle Fragen 
der interessierten Kinder. Nach-
dem Django mit Leckerlis gefüttert 
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Volksschüler „lesen“ am Kirchenbergl Volksschüler „lesen“ am Kirchenbergl 
Dass Lesen nicht immer etwas mit 
Büchern zu tun haben muss, das ha-
ben die Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule aus Fels am Wag-
ram praktisch gelernt: Der Dorf-
erneuerungsverein Fels-Thürnthal 
lud die Kinder zum Kirchenbergl, 
wo die beiden Zeilen mit Weinstö-
cken wieder reichlich Früchte tru-
gen. Die Kinder brachten begeis-
tert die reichliche Ernte ein, ein 
Teil wurde gleich vernascht. Den 
Rest verwandelt der Traubensaft-
macher Urbanihof in Saft, der die 
kommenden Schulveranstaltungen 
versüßen wird. 

Kinder der 2. Klassen Volksschule Fels am Wagram mit den Volksschullehrerin-
nen Birgit Knell und Pamela Steindl sowie Stefan Czamutzian vom Dorferneue-
rungsverein Fels-Thürnthal 
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Bei herbstlichem Wetter wurden am 8. Oktober 2024 die Bezirksmeis-
terschaften im Cross-Country-Lauf ausgetragen. Auch heuer waren wie-
der knapp 1000 Läufer:innen von der Volksschule bis zur Oberstufe mit 
dabei.  

Bezirksmeisterschaften Bezirksmeisterschaften 
Cross-Country-Lauf 2024Cross-Country-Lauf 2024

drucken konnte Romy Jamöck in 
der Kategorie „3. Klasse weiblich“ 
mit einem sensationellen Einzel-
ergebnis (2. Platz). Wir gratulie-
ren allen Teilnehmer:innen für die 
großartigen Leistungen und den 
Mut, sich dieser Herausforderung 
zu stellen! 

Unter starker Konkurrenz der an-
deren Volksschulen aus dem Bezirk 
Tulln, konnten unsere teilnehmen-
den Schüler:innen ihr läuferisches 
Können im Aubad unter Beweis 
stellen. In der Gruppenwertung „4. 
Klasse männlich“ erzielte unsere 
Schule den guten 5. Platz. Beein-
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Getreu dem Motto „Raus aus der Schule – hinein ins Arbeitsleben“ ver-
brachten alle 39 Kinder der 4. Klassen der Mittelschule zwei berufsprak-
tische Tage.

Berufspraktische Tage an der Berufspraktische Tage an der 
Mittelschule Fels - GrafenwörthMittelschule Fels - Grafenwörth

und alle merkten, dass fachliches 
Wissen, Respekt und Einsatzbereit-
schaft wichtige Faktoren im Berufs-
alltag darstellen. Es gab eine viel-
fältige Auswahl von Betrieben, die 
von Herzogenburg bis Zissersdorf 
breit gestreut waren.

Die Kinder wurden an beiden be-
rufspraktischen Tagen von einem 
Lehrerteam der Mittelschule vor 
Ort besucht, um auch Rücksprache 
in den Betrieben zu halten. Die zu-
ständige Leiterin der berufsprak-

tischen Tage Dipl.-Päd. Petra Pürs-
tinger berichtete über zahlreiche 
positive Rückmeldungen: „Beson-
ders erfreulich ist, dass es sogar 
konkrete Ausbildungsangebote für 
einige talentierte Jugendliche gab. 
Ferner sei besonders den Firmen 
gedankt, die der jungen Generation 
wichtige Einblicke ermöglichen.“

In der Gemeinde Grafenwörth wa-
ren dies folgende Betriebe: Toni 
Mörwald, Steurer Installationen, 
Kindergarten Wagram, Kindergar-
ten Grafenwörth-Fünfhaus, Swie-
telsky AG, Elektroinstallationen 
Überraker, Fass- und Bottichmanu-
faktur Benninger und Friseurin Bri-
gitte Hierner.

Die Heranwachsenden konnten 
sich im Vorfeld ihren Wunschbe-
trieb selbst auswählen, dabei galt 
es für die Schüler:innen die ers-
ten persönlichen Hürden zu über-
winden und sich erstmals außer-
halb der Schule zu präsentieren. 
Schließlich erhielten alle 14-Jähri-
gen die Möglichkeit, in einem Be-
trieb zu schnuppern und konnten 
interessante Einblicke in den Ar-
beitsalltag gewinnen.

Für manche begann der Arbeits-
tag bereits um 6:30 Uhr in der Früh, 

Sophie Fischer im Olivani Café1

Friseurin Anita Graf mit Nathalie Bittner2

1

Adrian Lindtner (Fahrzeugtechnik Michl) befüllt 
fleißig Frostschutz ins Auto seiner Lehrerin

3

Martin Überraker von Elektroinstallationen 
Überraker mit Tobias Steinschaden

4

2 3

4
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Die Berufsinfomesse der Mittelschule Fels - Grafenwörth am Standort in Wagram bot Schüler:innen und Eltern 
die Möglichkeit, sich umfassend über verschiedene Bildungs- und Berufsmöglichkeiten zu informieren.

Berufsinfomesse der Mittelschule Fels - GrafenwörthBerufsinfomesse der Mittelschule Fels - Grafenwörth

Insgesamt waren 23 Schulen sowie das AMS Tulln vertre-
ten, die ihre Ausbildungen, Schwerpunkte und Möglich-
keiten verschiedener Zukunftsperspektiven vorstellten.

Bei der Messe konnten die zahlreichen Besucher:innen 
persönliche Beratungsgespräche führen und direkt Fra-

Veranstalterin der Messe Petra Pürstinger (2. von links) mit ihrem Team

gen an Lehrkräfte und ehemalige Schüler:innen der je-
weiligen Schulen stellen. Ein breites Spektrum an Schu-
len aus unterschiedlichen Bereichen sorgte dafür, dass 
jeder Interessierte eine passende Option finden konnte, 
sei es in handwerklichen, technischen, wirtschaftlichen 
oder kreativen Richtungen.

Ein abwechslungsreiches
Programm absolvierten die 
ersten Klassen bei den Pro-
jekttagen am 13. und 14. No-
vember. 

Am ersten Tag arbeiteten die 
Schüler*innen am Thema 
„Soziales Lernen“ und erfuh-
ren, wie Empathie zu einem 
besseren Miteinander führen 
kann. Mit großer Aufregung 
kamen die Kinder am nächs-
ten Tag zur Schule: Es stand 
die Laptopübergabe am Pro-
gramm. Die Geräte durften 
gleich ausprobiert und die 
ersten Arbeiten durchgeführt 
werden. Als Abschluss betä-
tigten sich die Schüler*innen 
kreativ, als sie zum ersten Mal 
selbst Papier schöpfen durf-
ten.

Projekttage brachten viel NeuesProjekttage brachten viel Neues
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Erst vor kurzem wurde die neue Spielfläche im Auffangbecken „eröffnet“. 
Mit finanzieller Unterstützung der NÖ Dorf- & Stadterneuerung aus der 
Aktion „Stolz auf unser Dorf“‚ konnten zwei neue Fußballtore angekauft 
und ein neuer Treffpunkt für Kinder geschaffen werden. 

Neue Spielfläche im Auffangbecken Neue Spielfläche im Auffangbecken 
Steinagrundweg: Ein Treffpunkt für KinderSteinagrundweg: Ein Treffpunkt für Kinder

Die Umsetzung des Projekts er-
folgte durch den Dorferneuerungs-
verein Fels-Thürnthal in enger Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde, 
welche die Aufbereitung der neuen 

Rasenfläche organisierte. Um eine 
entsprechende Bodenfestigkeit zu 
gewährleisten, wird die Spielwiese 
im Frühjahr nachbearbeitet.

Ein besonderer Dank gilt auch der 
Felser Landjugend für die Errich-
tung der neuen Sitzbank im Rah-
men des heurigen Projektmara-
thons.

Im Fokus des Projekts stand eine 
naturnahe Gestaltung ohne bau-
liche Eingriffe, um nicht die Funk-
tion des Auffangbeckens als Reten-
tionszone zu beeinträchtigen. 

Verkehrsmaßnahmen Schulplatz: 
Um eine sichere Buszufahrt von 
der Ostseite des Schulplatzes zu 
schaffen und eine geregelte Park-
ordnung am Schulplatz herzustel-
len wurden mobile Betonelemente 
platziert. 

Im Zuge eines Schulprojektes von 
Volks- und Mittelschule sollen die-
se durch kreative Bemalungen op-
tisch verschönert werden.
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Wie empfängt man Besuch in einer Irrenanstalt, ohne dass der Besuch 
merkt, dass er in einer Irrenanstalt ist? Die Antwort bringt der Theater-
verein Klein & Lustig in sechs Aufführungen im April in der Mehrzweck-
halle. 

Neurosige Zeiten für den Theaterverein Neurosige Zeiten für den Theaterverein 

Hoteldynastie, vor ihrer Mutter zu 
verbergen, dass sie in einer psych-
iatrischen Wohngruppe lebt, denn 

diese denkt, sie residiere in einer 
Villa. Kurzerhand sollen ihre Mitbe-
wohner die Rollen von Lebenspart-
ner, Freundin, Haushälterin und 
Hausmeister übernehmen und das 
wahnwitzige Verwechslungsspiel 
nimmt seinen Lauf. 

Karten sind online erhältlich unter 
www.ticketladen.at und können 
auch am Gemeindeamt von Mon-
tag bis Freitag von 07:00 bis 12:00 
Uhr erworben werden. Premiere ist 
am Fr, 04.04. um 19:00 Uhr. Weitere 
Spieltermine: Sa, 05.04., 19:00 Uhr, 
So, 06.04., 16:00 Uhr sowie Fr, 11.04., 
19:00 Uhr, Sa, 12.04., 19:00 Uhr und 
So, 13.04., 16:00 Uhr. Kartenpreis: 
€ 15,- Vorverkauf, € 18,- Abendkas-
sa. Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt. 

Alle Infos unter 
www.kleinlustig.at.

In der Komödie „Neurosige Zeiten“ 
von Winnie Abel versucht Agnes 
Auerberg, Tochter einer reichen 

Am 22. November 2024 fand die jährliche Generalversammlung der Land-
jugend Fels statt. Die Versammlung bot nicht nur einen Rückblick auf ein 
ereignisreiches Jahr, sondern auch einen spannenden Ausblick auf die 
Zukunft. 

Mit vielen Ideen in die Zukunft blickenMit vielen Ideen in die Zukunft blicken

nersdorfer wurde als Obmann-
Stellvertreter bestimmt, und Mag-
dalena Bständig übernimmt die 
Rolle der Leiterin-Stellvertreterin. 
Victoria Nagy fungiert wiederholt 
als Kassier, während Robert Para-
deiser die wichtige Aufgabe des 

Schriftführers übernimmt. Weitere 
Ämter bekleiden Laura Treml und 
Stefan Wimmer als Kassier-Stell-
vertreterin und Schriftführer-Stell-
vertreter. 

Das vergangene Jahr war geprägt 
von zahlreichen Aktivitäten, die die 
Gemeinschaft gestärkt haben. Zwei 
erfolgreiche Glühweinstände in der 
Adventszeit boten Gelegenheit zum 
geselligen Austausch, während die 
Spritzerbar für beste Stimmung 
sorgte. Besonders hervorzuheben 
ist der Projektmarathon, bei dem 
die Mitglieder ihre Kreativität und 
Teamarbeit unter Beweis stellten 
und ein beeindruckendes Ergebnis 
präsentierten. 
Der Abend endete in geselliger 
Runde, begleitet von Gesprächen 
und Vorfreude auf die kommenden 
Herausforderungen. 

Die Landjugend blickt motiviert 
nach vorne – mit einem engagier-
ten Vorstand und vielen Ideen für 
die Zukunft.

Der Höhepunkt des Abends war 
die Wahl des neuen Vorstands, die 
vom Bürgermeister Hannes Zim-
mermann durchgeführt wurde. Als 
Leiterin wurde Tanja Fleßl gewählt, 
während Lukas Fuchs das Amt des 
Obmanns weiterführt. Tobias Ben-
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Mitte Oktober ging das Konzert zum 40-jährigen Bestehen der Hauerka-
pelle Fels über die Bühne. Anlässlich des Jubiläums haben sich Kapell-
meisterin Sabine Kainz und Obmann Karl Paradeiser ein abwechslungs-
reiches musikalisches Programm überlegt, das auch aus der Geschichte 
der vergangenen vier Jahrzehnte erzählt. 

Voll viel Musik: Ein schönes JubiläumskonzertVoll viel Musik: Ein schönes Jubiläumskonzert

vom Nachwuchs – der Bläserklasse 
„Felser Pusteblumen“ – tatkräftig 
begleitet. Dass dieses harmonische 
Zusammenwirken auf Gegenseitig-
keit beruht, konnte das Publikum 
bei den Musikstücken der Puste-
blumen sehen und hören. Dabei 
unterstützten die Musiker:innen 
der Hauerkapelle die Nachwuchs-
Kolleg:innen.

Die Hauerkapelle Fels und die Pus-
teblumen freuen sich im Übrigen 
jederzeit auf weitere musikbegeis-
terte Menschen, die Lust haben 
mitzumachen. Egal, ob jemand be-

So konnte das Publikum in den 
Hörgenuss von Märschen wie der 
„Felser Lössklänge“, dem „Felser 
Marsch“ und dem „Mader Marsch“ 
kommen. Aber es gab nicht nur tra-
ditionelle Blasmusik zu hören: Dass 
die Hauerkapelle auch Pop kann, 
bewies sie mit Stücken wie z.B. 
„The Story“, „Can You Feel the Love 
Tonight“, „Mamma Mia“ und einem 
„Coldplay“-Medley. Mit „Everybody 
Need Somebody“ und dem „James 
Bond Theme“ bewegten sich die 
Musiker:innen in Richtung Blues. 
Bei diesen Stücken wurden sie 

reits länger ein Instrument spielt, 
gerade dabei ist, eines zu erlernen 
oder vielleicht eine längere Pause 
gemacht hat: Bei uns ist jede und 
jeder willkommen!

Bei Interesse gerne direkt bei Sabi-
ne Kainz (0664/3511023) oder Karl 
Paradeiser (0664/6625003) mel-
den!

Der Seniorenbund Fels-Gösing ist ein 
höchst aktiver Verein. Derzeit freuen wir 
uns über 130 Seniorinnen und Senioren, 
die bei uns Mitglied sind. 

Unsere Aktivitäten sind vielseitig, unter 
anderem Tagesausflüge, Konzert-, Thea-
ter- und Heurigenbesuche sowie ge-
meinsame sportliche Aktivitäten (z. B.: 
Fassl rutschen im Stift Klosterneuburg, 
Neujahrskonzert der NÖ Tonkünstler, Be-
suche von Gemeindeeinrichtungen, Adv-
entsingen, …) Wir freuen uns über viele 
neue Mitglieder.

Herzliche Grüße 
Obmann Franz Kienböck 
und sein Team

Gemeinsam aktiv
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„DOMOIS 
bei uns DAHOAM“ 

EErriinnnneerruunnggeenn  aann  ddeenn  FFaasscchhiinngg  
iinn  FFeellss  aamm  WWaaggrraamm    

Vorführung  
von alten Filmen 

GGeemmüüttlliicchheess  BBeeiissaammmmeennsseeiinn  

mmiitt  KKaaffffeeee,,  KKuucchheenn,,  …… 

   am 11.1.2025  

   ab 16:00 – 19:00 Uhr 
in der 

MMeehhrrzzwweecckkhhaallllee  FFeellss  

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 FVV FELS 
 

ddeess  VVeerreeiinnss  „„EEiinn  HHeerrzz  ffüürr  FFeellss““
PPuunnsscchhssttaanndd

Der Erlös wird Hochwasseropfern und dem 
Tierschutz gespendet.

WO: Am Hauptplatz in Fels

WANN: Jeden Sonntag im Dezember – auch zwischen 
den Feiertagen - am 29.12.2024 ab 13:00 Uhr

Punsch, Glühwein, Bier, Kinderpunsch, Schnitzel-Semmel, 
Kotelett-Semmel, Bratwürstel, Frankfurter, Kartoffelpuffer, 
Kartoffelwedges, Mohnnudeln, Weihnachtskekse und noch viel 
mehr …
Angebot wechselt jeden Sonntag

ZVR-Zahl 1343361706

CChhaarriittyy

DDeerr  FFrreemmddeennvveerrkkeehhrrssvveerreeiinn  FFeellss  ddaannkktt  ffüürr  ddaass  IInntteerreessssee  aann  ddeenn  

VVeerraannssttaallttuunnggeenn  22002244  uunndd  ppllaanntt  ffüürr  ddeenn  JJaahhrreessbbeeggiinnnn  22002255::  

 

1111..11..22002255  
MMZZHH  FFeellss  

„„DDOOMMOOIISS  --  BBeeii  uunnss  DDAAHHOOAAMM  iinn  FFeellss““  
ein bunter Abend, in Zusammenarbeit mit der Gesunden Gemeinde 

 
 

11..22..22002255  
MMZZHH  FFeellss,,  1199  UUhhrr  

„„FFEELLSSEERR  SSTTAARRPPAARRAADDEE““  
ein musikalischer Abend mit interessanten-illustren Gästen 
(Kartenvorverkauf Tel: O6641014145,  10 Euro/Pers) 

 
 

22..33..22002255  
„„FFEELLSSEERR  FFAASSCCHHIINNGGSSUUMMZZUUGG““  

die Faschingsgilde ladet herzlich,alle Vereine und Privatpersonen , zur 
Teilnahme ein!  

 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen  
FROHE WEIHNACHTEN  

und  
ALLES GUTE FÜR 2025 
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Happy HalloweenHappy Halloween
Rechtzeitig vor Halloween lud 
der Dorferneuerungsverein Fels-
Thürnthal Kinder und Familien ein, 
gemeinsam Kürbisse zu schnitzen. 
Mehr als 70 Kinder gaben den Kür-
bissen lustige und furchteinflößen-
de Gesichter und hatten viel Spaß 
dabei. Auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt, die Organisa-
toren freuten sich über das große 
Interesse und den stimmungsvol-
len Familientag. Danke an das Ag-
rargut Stauber für die Unterstüt-
zung. 

Kinder mit ihren geschnitzten Kürbis-
sen mit den Organisatorinnen und Or-
ganisatoren vom DEV Fels-Thürnthal 
(Hermann Jelleschitz, Obmann Wolf-
gang Höllmüller, Doris Frühwirth und 
Maria Benner)

Kinder und Familien beim Schnitzen, mit 
den Organisatorinnen und Organisato-
ren vom DEV Fels-Thürnthal (Obmann 
Wolfgang Höllmüller, Maria Benner und 
Doris Frühwirth)
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Goldenes Ehrenzeichen für Goldenes Ehrenzeichen für 
Bürgermeister a.D. Mag. Christian BauerBürgermeister a.D. Mag. Christian Bauer
Es freut uns mitteilen zu dürfen, dass unser Bürgermeister aD. Mag. Christian Bauer am 03.12.2024 von unserer 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner das Goldene Ehrenzeichen des Bundeslandes Niederösterreichs insbe-
sondere für seine Verdienste für die Marktgemeinde Fels am Wagram erhalten hat. 
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IN DER 
MEHRZWECKHALLE 
FELS AM WAGRAM

Der Kartenvorverkauf erfolgt ab 2. Dezember 2024 am Gemeindeamt Fels.
Konzertkassa ab 16:30 Uhr vor Ort. Freie Sitzplatzwahl!
Veranstaltet und gefördert von der Marktgemeinde Fels am Wagram.

NEUJAHRSKONZERT
mit dem BALLHAUSORCHESTER WIEN

Samstag, 4. Jänner 2025, 18 Uhr
Mehrzweckhalle Fels am Wagram

Karten: Kinder unter 11 Jahren kostenlos
Kinder/Jugendliche von 11 bis einschl. 18 Jahre: € 10,– VVK / € 11,– Konzertkassa

Erwachsene: € 20,– VVK / € 22,– Konzertkassa

Neujahrskonzert Fels 2025.indd   1Neujahrskonzert Fels 2025.indd   1 26.11.24   09:1926.11.24   09:19
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- WIR TRAUERN UM -
Engelbert Fraunhofer, Fels geb. 1956 Eduard Bauer, Gösing, geb. 1956

... zu  den  Geburtstagen... zu  den  Geburtstagen

... zu den Geburten... zu den Geburten
Oskar Schlager, Stettenhof | Oliwia Czyrnek, Fels | Mia Sargsyan, Thürnthal

Kimberly Appel, Fels | Emil Simlinger, Fels  | Sophia Steinschaden, Fels

Wir  gratulieren  herzlich ...Wir  gratulieren  herzlich ...

80. Geburtstag
Franz Jamöck, Gösing
Ludwig Hollergschwandner, Thürnthal

70. Geburtstag

Maria Bürghofer, Fels

Eva Pickl, Stettenhof

Franz Pickl, Stettenhof

Franz Beyer, Gösing

85. Geburtstag
Alois Lang, Fels
Elfriede Fischer, Fels

90. Geburtstag
Erika Beyer, Fels

Franz Jamöck hat seinen 80. Geburtstag gefeiert.

Im Bild von links: Mag. Hannes Zimmermann, Ma-
rianne Jamöck, Jubilar Franz Jamöck und Ludwig 
Güntschl.

Unterabschnittskommandant
HBI Ferdinand Emsenhuber hat 
seinen 60. Geburtstag gefeiert! 
Zahlreiche Gratulanten wünsch-
ten ihm alles Gute.

Unser Pfarrprovisor Mgr. Mag. Aleš Ullmann war 
zu Besuch am Gemeindeamt.

Auf diesem Wege haben wir die Gelegenheit ge-
nutzt und ihm zu seinem 40. Geburtstag sehr herz-
lich gratuliert.

Franz Kammerhofer hat im Sommer seinen 80. Ge-
burtstag gefeiert, vor kurzem wurde ihm von Bür-
germeister Mag. Hannes Zimmermann und GGR 
Herta Holzinger die Ehrenurkunde überreicht. 
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DATUM	 VERANSTALTUNG	 VERANSTALTUNGSORT

31.12.2024	 Silvesterwanderung FF-Fels

04.01.2025, 18:00 Uhr	 Neujahrskonzert Ballhausorchester	 Mehrzweckhalle

05.+06.01.2025	 USC Fels Neujahrspunsch	 Hauptplatz Fels

11.01.2025, 16:00 Uhr	 Domois - bei uns dahoam in Fels	 Mehrzweckhalle

25.01.2025	 Après-Ski-Party, Motorradclub	 Vereinslokal Motorradclub

01.02.2025	 Felser Starparade	 Mehrzweckhalle

23.02.2025	 Kinderfasching der Kinderfreunde	 Mehrzweckhalle

02.03.2025	 Faschingsumzug der Faschingsgilde	 Fels am Wagram

Die Mutterberatungsstelle Fels am Wagram hat ab 2025 an jedem 3. Mittwoch im Monat um 09:30 Uhr geöffnet. 
Termine im ersten Quartal 2025: 15. Jänner, 19. Februar, 19. März

Mutter-Eltern-Beratung
im Gemeindeamt, Wienerstraße 15 in Fels am Wagram

Veranstaltungen und Termine im Jänner, Februar und März 2025

MR Dr. Gerhard FRÖMEL, +43 2719 29157, jeweils von 08:00-14:00 Uhr: 
Sa, 14.12.2024 | Sa, 21.12.2024 | Sa, 28.12.2024 | So, 29.12.2024 | Di, 31.12.2024

Dr. Christoph Clemens FRÖMEL, +43 2279 24660, jeweils von 08:00-14:00 Uhr: 
So, 15.12.2024 | So, 22.12.2024 | Di, 24.12.2024 | Mi, 25.12.2024 | Do, 26.12.2024 | So, 12.01.2025

So, 19.01.2025 | So, 26.01.2025

Dr. Irmgard SPIEGL, +43 2956/81341, jeweils von 08:00-14:00 Uhr: 
Sa, 04.01.2025 | So, 05.01.2025 | Sa, 15.02.2025 | So, 16.02.2025 | Sa, 22.03.2025 | So, 23.03.2025

Ärzte Wochenenddienste von 14. Dezember 2024 bis 23. März 2025

„Ausg’steckt is“ in Fels am Wagram
Panoramaheuriger Familie Güntschl, 3482 Gösing, Untere Zeile 22, Tel.: 0676 / 3832255, Mail: guentschl@aon.at 

Web: www.guentschl.at Do, Fr, Sa ab 16:00 Uhr, So u. Feiertag ab 15:00 Uhr
Geöffnet: 13. – 16.02.2025, 20. – 23.02.2025, 27.02. – 02.03.2025, 06. – 09.03.2025  

Familie Frauenhofer – Kellerheuriger, 3481 Fels am Wagram, Floßergraben, 
Tel.: 02738 / 8014 oder 0664 / 1415059, Mail: karl@frauenhofer.at täglich ab 16:00 Uhr

Geöffnet: 14.03. – 23.03.2025

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Fels am Wagram, Wiener Straße 15, 3481 Fels am Wagram; 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Mag. Hannes Zimmermann, +43 2738 2381, gemeinde@fels-wagram.gv.at, www.fels-wagram.gv.at
Redaktion & Texte: Die Wortliebe, Claudia Raidl, Winkl 50, 3474 Kirchberg am Wagram, www.die-wortliebe.at; Gestaltung & Produktion: Phil´s Druckstudio, Philipp Egelseer, Kirchengasse 3, 3133 Traismauer, www.druckstudio.at

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern in unseren Informationen die männliche Form verwendet.


